
Suchtprävention in Betrieb 

und Verwaltung

Basisseminare 

für Personalverantwortliche 

Überblick Am Vormittag (ca. 3h) erfahren Sie 

§ wie Sie Mitarbeiter mit riskantem Konsum berauschender Mittel oder 

Suchtproblematik erkennen können

§ wie Sie Leistungs- und sicherheitsrelevante Aspekte in Zusammenhang 

mit dem Konsum berauschender Mittel richtig einschätzen

§ wie Sie konstruktiv reagieren und Handlungssicherheit gewinnen

§ wo es Hilfsmöglichkeiten für diese Mitarbeiter gibt

Am Nachmittag (ca. 3h) erfahren Sie

§ wie Sie Mitarbeiter bei Verdacht auf riskanten Konsum oder Suchtproble-

matik ansprechen

§ wie Sie das Gespräch konstruktiv gestalten und Fehler vermeiden

§ wie Sie schwierige Gesprächssituationen meistern

§ wo es Hilfsmöglichkeiten für Ihre Mitarbeiter gibt

§ wo Sie selbst Unterstützung bekommen

Ziele § Sensibilisierung für diese Personalführungsaufgabe

§ Erhöhung der Kompetenz zum frühzeitiges Erkennen und zur Gesprächs-

führung mit Gefährdeten

§ Klärung/Vereinbarung des aktuellen betrieblichen Vorgehens

Referenten Klaus Limberger, Dipl. Sozialarbeiter (FH)

Leitung der Fachstelle Sucht Freiburg

Joachim Blank, Dipl. Sozialpädagoge (FH)

Leitung der Fachstelle Sucht Emmendingen 

Termine, Zeiten Nach Vereinbarung, z. B. von 9 – ca. 16.30 Uhr (gesamt 6 Seminarstunden + 

Mittagspause)

Ort Seminarraum im Betrieb, Tagungshaus

Follow-up Der Seminarerfolg kann nachhaltig durch eine kontinuierliche Zusammenar-

beit gesteigert werden. Daher bieten wir Ihnen für die Folgezeit an:

• Besuch in einer Fachklinik und Gespräch mit Patienten

• Telefonische Beratung und Begleitung für Ihre Seminarteilnehmerinnen

• Follow-up zur Vertiefung und Weiterentwicklung der betrieblichen Praxis 

und der Gesprächsführung ca. ½ - 1 Jahr nach dem Grundlagenseminar

Kontakt: 

Fachstelle Sucht, Kronenmattenstr. 2a, 79100 Freiburg

( 0761/156309-0, E-Mail: klaus.limberger@bw-lv.de 

Fachstelle Sucht, Hebelstr. 27, 79312 Emmendingen

( 07641/933589-11, E-Mail: joachim.blank@bw-lv.de
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